
 

TARIF & AÜG

FRISTENÜBERSICHT: BRANCHENZUSCHLAG, EQUAL PAY & 18 
MONATE
Die wichtigsten Zeitpunkte im Arbeitnehmerüberlassungseinsatz auf einen Blick.

Stand: August 2026

Zeitachse
Zeitpunkt Was ist zu prüfen? Praxis-Hinweis

Einsatzbeginn AÜV, Konkretisierung, Tätigkeit/Qualifikation, 
Branche/TV BZ, Arbeitsschutz, Voreinsatzzeiten

Fristenhistorie ab Tag 1 sauber dokumentieren.

spätestens nach 6 Wochen* Stufenweise Heranführung bei TV BZ, wenn 
über 9 Monate vom Equal Pay abgewichen 
werden soll

* Tarifvertrag kann Zuschläge auch früher 
vorsehen.

nach 9 Monaten Equal Pay, sofern kein qualifizierender TV BZ 
eine längere zulässige Abweichung trägt

Kundendaten zum Vergleichsentgelt rechtzeitig 
aktualisieren.

spätestens nach 15 Monaten Bei qualifizierendem TV BZ mindestens tariflich 
gleichwertiges Arbeitsentgelt

Tarifliche Deckelungen/Equal-Pay-Regeln konkret 
prüfen.

grundsätzlich 18 Monate Gesetzliche Überlassungshöchstdauer beim 
selben Entleiher

Tarifliche/betriebliche Abweichungen nur bei 
erfüllten Voraussetzungen.

Unterbrechung Voreinsatzzeiten zählen weiter, wenn zwischen 
Einsätzen jeweils nicht mehr als 3 Monate liegen

Für einen Neubeginn der gesetzlichen Anrechnung 
ist grundsätzlich eine Unterbrechung von mehr als 
3 Monaten erforderlich.

Zwei getrennte Prüfungen
• Equal Pay / Branchenzuschlag betrifft die Vergütung und die zulässige tarifliche Abweichung vom Gleichstellungsgrundsatz.
• Die Höchstüberlassungsdauer betrifft die zulässige Einsatzdauer beim selben Entleiher. Höhere Bezahlung hebt diese Grenze nicht auf.

Organisationstipp: Bei jedem neuen Einsatz sollten Einsatzbeginn, Voreinsatzzeiten, Tarif-/Branchenstatus und geplanter Endtermin 
in einem gemeinsamen Fristen-Tracker erfasst werden.

Quellen / Rechtsstand: AÜG §§ 1 Abs. 1b und 8 Abs. 4; Bundesagentur für Arbeit, Merkblatt Leiharbeit (Stand Juli 2026) und Fachliche Weisungen AÜG; jeweils aktueller TV 
BZ.
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